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Freie Fahrt für das Europäische Freiwilligenjahr 20 11 
Der Startschuss für die konkreteren Vorbereitungen des 
Europäischen Jahres der Freiwilligentätigkeit 2011 ist gefallen. In 
Brüssel fand am 1. Juni die erste Sitzung der Nationalen 
Koordinierungsstellen mit der Europäischen Kommission statt. Für 

die DG ist das Ministerium der DG die nationale Koordinierungsstelle. Das Europäische Jahr 
verfolgt vier zentrale Ziele: Stärkung der Freiwilligenorganisationen, Honorierung und Anerkennung 
von Freiwilligentätigkeiten, Sensibilisierung für den Wert der Arbeit und die Bedeutung von 
Freiwilligentätigkeiten.  
Das Zukunftsprojekt der Regierung der DG „Miteinander wirken – Vereinsleben und Ehrenamt 
fördern“ reiht sich nahtlos in dieses europäische Konzept ein. Für die DG sind die Organisation 
eines Seminars „Freiwilligenmanagement“, eine „Woche des Ehrenamtes“ und die Entwicklung 
einer Jugendkampagne konkrete Ansatzpunkte.  
Mehr Infos unter http://www.dglive.be/desktopdefault.aspx/tabid-2149/ 
 
 
Neue Website zur Europäischen Jugendhauptstadt 
Diese Website wurde vom Europäischen Jugendforum, das das 
Programm zur Europäischen Jugendhauptstadt unterstützt und 
koordiniert, gelauncht. Sie soll das Projekt sichtbarer machen und zukünftigen Kandidaten alle 
notwendigen Infos vor der Antragstellung bieten. Hier gibt es sowohl Infos zur ehemaligen 
Europäischen Jugendhauptstadt (Rotterdam in 2009) als auch zur aktuellen (Turin 2010) und zu 
den nächsten Europäischen Jugendhauptstädten (Antwerpen in 2011 und Braga in 2012). Mehr 
Infos unter http://www.youthforum.org/CAPITAL  
 
 

Demokratie und Partizipation?  
Bist du zwischen 15 und 25 Jahre alt und der englischen Sprache mächtig? Du 
interessierst dich für die Politik in Belgien und kennst dich in der Demokratie 
aus? Oder möchtest du mehr über unsere Demokratie in Erfahrung bringen? 
Dann mach mit bei dem Projekt „From Youth to E.U.“ 
Vom 31. Oktober bis zum 7. November 2010 organisiert die Vereinigung für 
Bürgerschaft und Demokratie CRECCIDE und der französischsprachige 
Jugendrat in Namur eine interkulturelle Konferenz. Diese findet im Rahmen der 

belgischen Ratspräsidentschaft statt und wird das Thema Demokratie in den jeweiligen Ländern 
sowie Partizipation von Jugendlichen aufgreifen. 
Das Projekt ist in 2 Teile gegliedert: Eine Vorbereitung, in der ein Video pro Land erstellt wird, dass 
die Partizipation der Jugendlichen in die örtliche Demokratie zeigt (3-4min.) und das Treffen in 
Namur, bei dem sich die Jugendlichen aus 13 Nationen austauschen, Informationen und 
Erfahrungen weitergeben und neue Erfahrungen sammeln können. Interessierte können sich 
melden unter der Email-Adresse: rdj@rdj.be oder anrufen unter der Nummer (+32) 087 / 56 09 79 
 

 
Wie mobil bist du? 
Wie häufig benutzt du die öffentlichen Verkehrsmittel? Findest du, dass es 
genügend Ermäßigungen für Jugendliche gibt? Befürwortest du die Einführung 
von Autobahngebühren oder Gratisfahrrädern in Städten? Diese und andere 
Fragen stellt die Mobilitätsumfrage, die der RdJ in Zusammenarbeit mit den 
flämischen und französischsprachigen Jugendräten erstellt hat. Das Ziel der 

Jugendräte ist es, das Mobilitätsverhalten der Jugendlichen in ganz Belgien zu erfassen und 
herauszufinden, wie ihre Ideen zur Gestaltung einer nachhaltigeren Mobilität aussehen. Die 
Ergebnisse dieser Umfrage werden sehr interessant sein für die Jugendräte, aber insbesondere für 
die Politik und Verkehrsunternehmen wie TEC oder SNCB. In der Tat erfahren sie so, wo es hakt 
und was verbessert werden kann. Diese Umfrage ist also deine Möglichkeit, zu sagen, was dir 
gefällt und was dich stört. So können wir eine nachhaltigere Mobilität und auch eine nachhaltigere 
Welt schaffen. Mehr Infos unter http://www.rdj.be/de/umfrage/mobilitaetsumfrage 


